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BERN, 5. September 1928 XXXII. JAHRGANG

Schweizerische

Lehrerinnen - Zeitung
HERAUSGEGEBEN VOM SCHWEIZERISCHEN LEHRERINNEN-VEREIN
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Zur Saffatagung der schweizerischen Lehrerinnen.
Kolleginnen

Wir freuen uns — die Worte gehen in diesen Tagen durch die Reihen
der Lehrerinnen — wir freuen uns, dass wir zur grossen Arbeitsschau der
Schweizerfrauen gehen dürfen.

Wenn auch unsere eigene Arbeit sich in einer Ausstellung nicht ihrem
ganzen Wesen entsprechend darstellen lässt, wie diejenige anderer
Berufsgruppen, so fühlen wir uns doch allen verbunden, welche auf irgendeinem
Gebiet Arbeit leisten dürfen für Familie, Volk und Vaterland, j

Wir freuen uns, dass zum erstenmal wir zusammen mit den Arbeits-,
Hauswirtschafts- und Gewerbelehrerinnen gemeinsam tagen dürfen, mit
Kolleginnen, die auf einem besondern Gebiet der Mädchenerziehung, aber
Seite an Seite mit uns, an der Ertüchtigung weiblicher Jugend arbeiten.
Ist die Saffa nicht für sie und für uns etwas wie ein grosses Examen?

Möge freundliche Sonne, wie sie über den Eröffnungstagen strahlte, auch
den Tagen der schweizerischen Lehrerinnen beschieden sein. Programme,
Mitteilungen, Quartier- und Bankettkarten, eine Karte von Bern und
Umgebung sind allen zugestellt worden.

Und nun! Auf Wiedersehen in Bern!
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